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Politiſche Ueberſicht

Zu den Meldungen die die kieler e ge
eitigt hat gehört auch die daß nunmehr eine wenkunge ruſſiſchen Orientpolitik bevorſtehe das amtliche

Rußland wolle ſich von der gemiſchten Geſellſchaft der bulga
riſchen Flüchtlinge zurückziehen der Regierungsagent Putzalae ſei Jod Pettroburg berufen worden um Bericht
über dieſe Leute zu erſtatten und habe ſich ungünſtig geäußert
Die ruſſiſche Regierung wolle nun an die meiſten Flüchtlinge
keine Unterſtützungen mehr zahlen uſw An die meiſten
Da warum nicht an alle Und läge etwas Aehnliches
wirklich in der Abſicht leitender ruſſiſcher Staatsmänner ſo
iſt doch noch ſehr die Frage ob denn aus der Abſicht auchdie That Herrerkeme wird Rußland iſt ein ſchwerfälliger

Koloß und es dauert lange ehe derſelbe einen Schritt vor
wärts thut

Zu der Begegnung zwiſchen Herrn Carnot dem Präſi
denten der franzöſiſchen Republik und dem ruſſiſchen Groſz
fürſten Konſtantin in Nanzig wird uns geſchrieben

Paris 7 Juni Orig Ber Der geſtrige Tag hat uns
eine Ueberraſchung gebracht Carnot fing nachgerade an noch
langweiliger zu werden als ſonſt als ſich zuerſt gerüchtweiſe
dann immer beſtimmter auftretend die Nachricht von der Ab
ſicht des in dem benachbarten Contrexéeville zur Kur befindlichen
ruſſiſchen Großfürſten Konſtantin den Präſidenten in Nanch

u begrüßen mit Windeseile durch die ganze Stadt verbreiteteHerſonen aus der Umgebung des Herrn Carnot hatten freilich
immer ſchon geheimnißvolle Andeütungen von einem bevor
ſtehenden für Frankreich glücklichen Ereigniſſe gemacht und
jetzt nachdem der Beſuch zur Thatſache geworden iſt ſpricht
man in denſelben Kreiſen ganz offen aus daß die Begegnung
ſchon lange von dem Miniſter des Aeußern Ribot vorbereitet
wurde Man hatte aber das Geheimniß ſo vortrefflich gewahrt
daß das Erſcheinen des Vetters des Zaren wie ein Knalleffekt
auf der Bühne gewirkt hat Alles Andere trat zurück Carnot
Loubet die Studenten und Turnerfeſte die tſchechiſchen
Brüder und die ausländiſchen Deputationen ja ſelbſt der
Glanzpunkt des Tages die n des Denkmals Claude
Lorraine s Die ruſſiſchen nen überwucherten bald die
franzöſiſchen Tricoloren in ungemein charakteriſtiſcher
Zwiſchenfall ereignete ſich geſtern in Nanzig gegen 4 Uhr nach
mittags vor dem Präfekturgebäude in welchem der Großfürſt
auf die Rückkehr Carnot s von der Denkmals Enthüllung
wartete Maurice Barréès der jugendliche Deputirte von
Nanzig welcher die allzu hochgehenden Wogen ruſſophiler Be
geiſterung mit den Worten Wahrt euern Feſten ihren Cha
rakter beſchwichtigen wollte wurde aus gel acht und aus

eziſcht Die Erregung erreichte aber ihren Höhepunkt alsEShidenten mit einer blau weiß rothen Tricolore angerückt

kamen an deren weißem Felde in gphoriſtiſcher
Kürze die orte armée russe 1870 prangten
Viele verſtanden zuerſt die eigptu Bedeutung der be
abſichtigten Kundgebung nicht bis einige Kundige ſich zu
Deutern dieſer croger ſFritt aufwarfen die l
bedeutet Frankreich 1870 das arg Leid an welchem jedesfranzöſiſche Patriotenherz krankt die ruſfiſ che Armee da
Wer das Heilmittel und die Hoffnung für daſſelbe Als die

ande zu lärmend wurde e der Polizeikommiſſar die Ent
fernung der Fahne durch Jnzwiſchen war Carnot zurück
r und hatte mit dem Großfürſten ſeine Unterredung unter
vier Augen

Wir haben an dieſer Stelle bereits darauf hingewieſen wie
wenig Grund wir haben uns über dieſe mit dem Bühnen
effekte des ſcheinbar Geheimnißvollen umkleidete Unterredung
zu erregen

ricolore

Dem Vereine Berliner Kaufleute und Jndu
ſtrieller iſt unrecht gethan worden Die vorliegenden
Thatſachen legten die Annahme nahe daß der genannte
Berein in Sachen der Deutſchen Weltausſtellung in Berlin

weiteres auf das Schreiben des Reichskanzlers Grafen
aprivi hin ſich beſchieden habe Das Letztere iſt nicht der
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Halle a d Saale Donnerstag den 9 Juni
Fall Mit dem Datum des 7 Juni hat der Vorſtand des
enannten Vereins ein Antwortſchreiben an den Grafen
aprivi abgeſandt aus deſſen Wortlaut hier das folgende

hervorgehoben ſei
Eurer Excellenz geſtatten wir uns hiermit gauz ergebenſt

für das ſehr geehrte Schreiben vom 3 d unſern verbindlichſten
Dank auszuſprechen Auch uns liegt nichts ferner als mit den
Beſtrebungen für eine Weltausſtellung in Berlin die Abſichten
beeinträchtigen zu wollen von denen die Reichsregierung im
Hinblick auf die Chicagoer Weltausſtellung geleitet iſt Wir
glauben aber daß die Arbeiten für die Berliner Welt
ausſtellung die bereits getroffenen Auordnungen für
Chicago um ſo weniger beeinfluſſen werden als
die für erſtere ins Auge gefaßten Schritte zunächſt und uoch
für längere Zeit hinaus nur einen anregenden und nach der
finanziellen Seite hin vorbereitenden Charakter
haben können Um übrigens keinerlei Mißdeutung Raum
zu geben haben wir in Uebereinſtimmung mit dem Aelteſten
Kollegium der Berliner Kaufmannſchaft und unter Benach
richtigung an die hierbei in Frage kommenden Vereine be
ſchloſſen die Bildung einer freien Vereinigung zur Schaffung
eines Garantiefonds bis zum Herbſt zu vertagen Wir ſind
hierbei von der Ueberzeugung durchdrungen daß unſere durch
Ew Excellenz Anregung jetzt herbeigeführten Entſchlüſſe ſeitens
der Reichsregierung ſympathiſche Würdigung finden werdeu
Wir glauben daraus die Hoffnung ſchöpfen zu dürfen daß die
von dem lebhafteſten Gefühl für nationales Gedeihen ein
gegebenen im Herbſt fortzuſetzenden Beſtrebungen für das
von weiten Kreiſen ſehnlichſt gewünſchte Unter
nehmen einer Weltausſtellung in Berlin ſich
Ew Excellenz thatkräftiger Förderung erfreuen werden Der
Zeitpunkt für die Veranſtaltnng dieſer Ausſtellung wird ſich
unſerem Ermeſſen nach aus dem Fortſchreiten der einleitenden
Arbeiten von ſelbſt ergeben Daß bei Gelegenheit einer
vorberathenden Verſammlung im Berliner Rathhauſe die Jahre
1896/97 beſonders genannt wurden hatte zum Theil ſeinen
Grund in patriotiſchen an jene Jahreszahlen geknüpften
Erinnerungen doch ſollte hiermit eine endgiltige Verbindlich
keit für dieſe Jahre nicht übernommen werden Unſer Wunſch
gipfelt nur darin das Deutſche Reich und deſſen Hauptſtadt in
einer Veranſtaltung von ſo hoher Kulturbedeutung nicht durch
rivaliſirende Beſtrebungen in andern Ländern verdrängt viel
mehr rechtzeitig verbürgt zu ſehen daß Deutſchlands Anſpruch
auf eine Weltausſtellung innerhalb dieſes Jahrhunderts un
widerruflich feſtgeſtellt werde

Jn einem Punkte alſo hatte man dem genannten berliner
Vereine unrecht gethan gegen die Auffaſſung als könnte die
Betheiligung Deutſchlands an der Ausſtellung in Chicago durch
Vorbereitungen für eine Berliner Ausſtellung gar werden
hat der Verein in ſeinem Schreiben an den Reichskanzler ſich
in erfreulich entſchiedener Weiſe verwahrt Jn einem andern
Punkte werden die Anſichten getheilt ſein wir wenigſtens
ſehen nicht ein welchen Vortheil eine Vertagung aller öffent
lichen vorbereitenden Thätigkeit bis zum Herbſte haben ſoll
Denn ſchon regt ſich in andern Staaten das Streben Deutſch
land zuvorzukommen und gegen den Plan einer deutſchen Aus
ſtellung flau zu machen

Die Nordd Allg Ztg drückt ihren offiziöſen Stempelunter die zahlreichen genßerunges der Preſſe welche ſich gleich

der Saale Ztg wenig erbaut von dem Ausgange des
Prozeſſes Polke W t haben Die völlige Freiſprechungſo äußert ſich die ſaigſe in der Einleitung eines beſondern

Aufſatzes über den Verlauf des Prozeſſes hat nicht einen
Wenn Eindruck hinterlaſſen und das Gefühl hervor
gerufen daß der Knoten nicht gelöſt ſondern durchhauen
worden ſei

Vom Reichstage ſind während deſſen letzter Tagung Petitionen
erörtert und dem Bundesrathe zur Berückſichtigung überwieſen
worden die eine reichsgeſetzliche Regelung des Straf
vollzuges eingeführt zu ſehen wünſchen Die Petitionen ſind
dem Bündesrath zur Berückſichtigung in der Richtung über
wieſen worden daß bereits vor der in Erwägung gezogenen
Reform des Vollzuges der Freiheitsſtrafen die wichtigſten

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet

Grundſätze bezüglich der Beſchäftigung Bekleidung Beköſtigung
und ſonſtigen Behandlung der Straf und UÜnterſuchungs
gefangenen im Wege der Reichsgeſetzgebung thunlichſt feſtgeſtellt
werde Mit dieſen Petitionen iſt nach einer berliner Meldung
der Köln Ztg augenblicklich der Juſtizausſchuß des Bundes
rathes beſchäftigt und man iſt umſomehr auf den Beſchluß
des Bundesrathes geſpannt als ſich wie leider bekannt die
Eingaben auf eine Anzahl recht unliebſamer Fälle aus der
neueſten Zeit ſtützen

Der Lehrertag der während der letzten Tage in unſerer
alten Stadt Halle ſtattgefunden hat iſt während dieſer Zeit
nicht die einzige Verſammlung ihrer Art geweſen denn auch in
Osnabrück hat geſtern und vorgeſtern ein Kongreß von
Lehrern ſtattgefunden Dort nämlich iſt ein Delegirtentag des
katholiſchen Lehrerverbandes abgehalten worden Waren
es alſo wie in Halle ſo auch in Osnabrück Lehrer die tagten
ſo leſen ſich ws die Grundſätze die ſie als die richtigen
anerkannt und die Leitfätze die ſie aufgeſtellt ganz anders als
die von e Osnabrück ſtellt v als der gerade Gegenſatz
von Halle dar Wir berichten nach einer Drahtmeldung der
klerikalen Köln VolksZtg

Osnabrück 8 Juni An der Hauptverſammlung des
Delegirtentages des katholiſchen Lehrerverbandes nahmen 600
bis 700 Lehrer und viele Geiſtlichen theil auch Biſchof Höting
Schulrath Schiefer Abg Brandenburg waren anweſend An
ſchließend an einen Vortrag des Seminar Direktors De gen
erklärte ſich die Verſammlung gegen die überſpannten und
verderblichen Beſtrebungen der modernen Pädagogik
bezüglich der Lehrerbildun und der Volks ſchule weil
ſie der Ruin der menſchlichen Geſellſchaft ſeien
Sie betont die heiligen Rechte der Kirche auf die Schule

Daß zur Aufſtellung und Vertretung ſolcher Grundſätze ein
Kriſe Muth gehört hat man in Osnabrück ſelbſt gefühlt

zenigſtens hat Biſchof Höting in der Schlußverſammlung
geſagt der katholiſche Lehrerverband ſei ein Bedürfniß der
Zeit und man könne ihm nur fern bleiben aus Feigheit kalter
Rückſicht oder Scheu ſeinen katholiſchen Namen öffentlich zu
bekennen Wir vermuthen daß ſehr viele katholiſche Volks
ſchullehrer dieſe kalte Rückſicht zu nehmen geneigt ſein wer
den Uebrigens hat auch dieſer Lehrerverſammlung Kultus
miniſter D Boſſe in einem verbindlichen Telegramm auf die
an ihn gerichtete telegraphiſche Begrüßung gedankt

Neues über die Mansfelder Seen
Die blauen Augen des Mansfelder Seekreiſes drohen zu er

löſchen Der Landſchaft öſtlich von Eisleben würde dadurch ein
köſtlicher Schmuck geraubt und jeder echte Naturfreund wird
daher nur mit Wehmuth an dieſe Umwandlung der Scenerie
denken Jn der That das Belebende und Erquickende jener
ſilberglänzenden Waſſerflächen möchte man ungern miſſen

Allein an das Sein oder Nichtſein dieſer Seen ſind weit
Jntereſſen geknüpft als die des Naturfreundes Den

Bewohnern der Ufer ſind die Seen werth und theuer als die
unerſchöpflichen Spenden reichlichen Waſſers und guten Erwerbes
feindlich dagegen ſieht ſie die Mansfelder Gewerkſchaft an da ſie
in jener Waſſeranſammlung eine Gefahr für ihren Bergbau er
kennt Mit gleich geſpannter Aufmerkſamkeit wird daher von
beiden Seiten die Veränderung beobachtet welche ſich jetzt ſichtbar
im Salzigen See vollzogen hat Jndeß auch der Fernſtehende
nimmt lebhaften Antheil an dem was geſchehen Denn ein
Ereigniß von dem die Exiſtenz mehrerer Tauſende von
Menſchen mehr oder weniger abhängig iſt kann uns nicht gleich
giltig ſein Gewiß kommen wir daher einem allgemeinen Be
dürfniſſe entgegen wenn wir über jene Seen an dieſer Stelle
einen kurzen unterrichtenden Aufſatz bringen

Die Mansfelder Seen ſetzen ſich zuſammen aus dem 8,75 qkm
großen Salzigen See einſchl des BinderSees bei Rollsdorf
und dem 2,62 qkm faſſenden Süßen See Beide Seen haben
ſalziges Waſſer und zwar enthält der Süße mit 0,31 Proz gegen
wärtig mehr Salz als der Salzige bei dem ſich nur 0,15 Proz
finden Der Tiefe nach ſteht der Süße dem Salzigen erheblich
nach erſterer weiſt nur an einer Stelle eine Tiefe von 7,8 m

Von der Akademiſchen Kunſtausſtellnng
IV

Wirklichkeitsmaler und Dichterrealiſten
Berlin 8 Juni

Da iſt der alte Menzel Als wir vor ſieben Jahren die
Ausſtellung der Arbeiten des Siebzigiäheigen ſahen da glaubten
alle nun hätten wir den ganzen Menzel Und jetzt zeigt
uns die Ausſtellung wieder ein paar Dutzend Menzelarbeiten
die erſt nach dem 70 Geburtstage des Meiſters entſtanden
ſind Schon die zahlreich vorgeführten Bleiſtiftſtudien ſind von
hohem Werth das iſt ein Erſchöpfen der Wirklichkeit ſchier
is auf den letzten Punkt Wie einſt Goethe die Poeſie ſo

kommandirt Menzel die Malerei alles geſtaltet ſich ihm
en Bilde ge viel ob er Menſchenköpfe zeichnet oder ein

tück Architektur kleine Eckchen und Winkelchen oder einen
Pilge geit ein Stück Landſchaft oder die Wand eines

ildhauerAteliers Kirchen in Rokoko oder Barock Modernſtes
und Mittelalterliches eine CaféScene oder ein paar alte
Rüſtungen oder die vom Maskenballe durch den verſchneiten
Thiergarten Heimkehrenden wobei er dann mit erſtaunlicher
Kunſt die klein gezeichneten Menſchen mit ſo ſcharfer Satire

n und dann die Baumrieſen des Thiergartens aufs
likateſte bis in ihre vielverzweigten und zart veräſtelten

Wipfel wiedergiebt In einer reichen Fülle von Arbeiten in
Oel Gouache Waſſerfarben Tuſche und Bleiſtift zeigt er

n wieder aufs neue eine friſche Kraft lebendigſter Dar

Max Liebermann der mit zwei großen Bildern einem
Paſtell und ſechs Kreidezeichnungen auf der Ausſtellung ver
kreten iſt haben wir ſchon vor Jahresfriſt an dieſer Stelle
in ſeiner Eigenart geſchildert Dann bei Beſprechung des

Salons der Elf haben wir auch den Porträtmaler Lieber
mann gewürdigt Seine diesmaligen Bilder die Netze
flickerinnen Frau mit Ziegen Jm Kartoffelacker be
ſtätigen nur was wir früher ſchon ausgeführt Die beiden
erſten gehören bereits öffentlichen Galerien an die Kunſt
Liebermann s hat ſich Bahn gebrochen Echte Kunſt kann
jahrelang verkannt und verſpottet werden ihre innere Kraft
gewinnt ſich ſchließlich doch das Feld Er iſt ein Maler voll

7 Jnnerlichkeit der auch im ärmſten Stückchen Leben noch
oeſie entdeckt Da malt er eine alte Frau die mit ſehnigem

Arme eine widerſpenſtige Ziege am Stricke nach ſich zerrt
weiter nichts Und doch liegt über dem dürren flachen Haide
land über dieſer Frau mit den beiden Ziegen eine
von anziehender Jnnigkeit

viel behutſamer viel geleckter viel ausgeglichener machen
aber iſt s denn in der Natur wir ſo geleckt ſo ſäuberlich
ausgeglichen Und den Figuren fehlen die feſten Umrißlinien

wirft man ein Ja freilich die Gliedergruppe im Altelier
hat ganz korrekt alle Umrißlinien alle Fältchen und kompo
niren kann man im Atelier ſehr wirkſam und täuſchend ſchön
Aber lockern ſich denn nicht die Umrißlinien ändern ſich nicht
die Einzelheiten oder verſchwinden gar wenn jemand im hellen
Sonnenſcheine oder im Halbdunkel ſich uns zeigt So wie

ein Knaus alſo ein Großer der alten Schule die
ungen in ſeinem Straßen Zweikampf malt ſo haben

Jungen auf der Straße niemals ausgeſehen dieſe Farbentöne
können ſie nur in haben Und weil das
r dy iſt deshalb gewinnen die Hellm

u

timmung
Er malt nicht mehr als er ge

ſehen hat ſein Auge aber hat eben dieſe Stimmung erſpäht
und darum vermag er ſie wiederzugeben Bei den Netze
flickerinnen werden wieder einige den Wolkenhimmel ge
patzt und geſchmiert finden Nun freilich man kann das

aler immer mehr Boden

bald derjenige Theil der Kritik folgen der immer nur das
Echo ſtatt die Führerin des Publikums zu ſein vermag

Länger noch als Liebermann hat der eigenartige Hans
Thoma unter der Abneigung des vor dem Originellen immer
urückſchreckenden Publikums zu leiden gehabt Zwar hatteſchon Böcklin vor ihm einen gleichen Weg betreten man hatte

Böcklin zwar gefeiert aber im allgemeinen doch wenig ver
ſtanden das zeigte ja auch im vorigen Jahre wieder die
kindliche Entrüſtung die man ſeiner m im Bade
entgegenbrachte einem Bilde das man in München und Wien
überhaupt nicht hatte ausſtellen wollen Auch Thoma s
Arbeiten hat man lange in Karlsruhe und in München nicht
für die Ausſtellung annehmen wollen Thoma begab ſich in
tille Zurückgezogenheit nach Frankfurt a M erſt die letzten

Jahre haben ihm die lange vorenthaltene Würdigung gebracht
Ich möchte ihn wie Böcklin Stuck und Klinger einen Jdeal
Realiſten einen Dichterrealiſten unter den Malern nennen Man
hat unſern Realiſten immer vorgeworfen ſie ſchrieben die Natur
ab und nun zeigt daß aus ihnen die phantaſievollſten
Naturpoeten hervorgehen Es W von Thoma was
C Gurlitt ſo von Böcklin ſogt er giebt unsſeine Naturerfahrung ſein unmittelbares Schauen obgleich in
ſeiner Seele die Natur ſich räthſelhaft wandelt Die Älle
gorien alter Zeit waren erklügelt und gelehrt die phan
taſtiſchen Schöpfungen der jüngern Künſtler ſind erträumt und
empfunden ſie ſind etwas ſie bringen uns die Thaufriſche des
Morgens den Hauch nationaler Kunſt

T oma iſt mit 25 Arbeiten hier vertreten alles echte Phau
taſieſchöpfung und doch durchweg von realiſtiſcher Grund
anſchauung getragen Und weit umfaſſend iſt die Welt die er
z geſtalten weiß Da zeigt er uns den Sämann über den

raunen Acker ſchreitend oder den Pferdeknecht der ſeine Pferde
ublikum folgt ihnen allmälig da wird denn auch in die ſtrudelnde Schwemme reitet ein denſchenpaar das
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nach während der Salzige See ſich faſt auf ſeiner ganzenſregtn Wer Weſt Da Lſt bis auf 8 mm in der üefſten dine
einſenkt An wei en zeigt derſelbe ſogar noch um 10 m
tiefer es iſt das im Heller Loch, mitten im See nördlich von
UnterRöblingen gelegen wo das Loth in einer trichterförmigen
Einſenkung nach den en en von 1887 17,25 m ergab und dieTeufe weſtlich des Ba ereſtaurants von Ober Röblingen dicht

m mit äuge ver Se geben uns di niß
Ueber die Entſtehung der eben un e geologiſchenVerhältniſſe einigen Anſſchluß Auf Grund derſelben iſt man

gezwungen zwei Urſachen für die Entſtehung anzunehmen Ein
mal weiſen die Ablagerung diluvialer Maſſen an den Ufern ſowie
die gleichmäßige Geſtaltung des Beckens darauf hin daß wir es
in dem a See mit einem alten Flußthal zu thun haben
Wahrſcheinlich iſt hier das alte Flußbett der Unſtrut zu ſuchen
die nach der Anſicht vieler Geologen in vordiluvialer Zeit direkt
der Saale zuſtrömte und vielleicht durch das Thal der Salzke
ihren Weg nuahm Jn dem Geröll der Salzke ſind wenigſtens
Steine gefunden worden deren Heimathsort der Thüringerwald
iſt und die daher durch das fließende Waſſer hierher geſchafft
ſein müſſen Die Abſchnürung des Flußthales und die Aufſtanuung der Gewäſſer zu einem See findet dann Erklärung in
einer Hebung des Bodens am öſtlichen Ende die durch Störungen
in den Lagernngen der Braunkohle bei Langenbogen angedeutet
wird Anderſeits aber erinnern uns die trichterförmigen Ein
ſenkungen innerhalb des Waſſerbeckens ſowie die vielen Erdfälle
in der Umgebung daß hier unter der Oberfläche große Ver
änderungen vor ſich gegangen ſind Es liegen in der That hier
in der Tiefe zahlreiche Stöcke von Gips und Kochſalz und dieſe
ſind zum Theil von dem Waſſer aufgelöſt und fortgetragen Der

Salzgehalt des Seewaſſers entſtammt dieſen Vorgängen unter
Tage Zweifellos durchziehen die Gegend um eben n
heute eine große Zahl von Höhlen und Gipsſchloten Wo nun
die eng des Gipſes oder Kochſalzes in dem Maße vor
ſich geſchritten iſt daß die Decken der Hohlräume ſich nicht mehr
zu tragen vermögen da ſtürzen dieſelben ein und es entſtehen
oberflächlich entweder plötzlich oder e Erdſenkungen
Sind dieſelben tief nnd i e ſie ſich wohl auch mit Waſſer
an und bilden kleine Teiche Als Einſturztrichter ſind
zweifellos das Heller Loch und die Teufe zu betrachten Wie
hier aber die Einſenkung eine bedeutende iſt ſo mag an andern
Stellen dieſelbe ſich auch in geringem Umfange vollzogen haben
und es iſt wohl denkbar daß das ganze Becken theilweiſe durch
eine langſame Einſenkung infolge der unterirdiſchen Auslaugung
entſtanden iſt

Der Transport von Salz in dem Abfluſſe des Salzigen See
giebt uns ein ungefähres Bild von der Größe der Abtragung
durch das unterirdiſch fließende Waſſer Nach Meſſungen vom
Jahre 1887 entführt die Salzke etwa innerhalb eines Jahres
10,000 cbm Salz woraus ſich für den Zeitraum von 1000 Jahren
eine Maſſe ergiebt welche wenn ſie nur dem Untergrunde des
Sees entnommen wäre dieſen um 1 Meter zu erniedrigen ver
möchte Allerdings ruhen dieſe Abſchätzungen auf ſehr unſicherer
Grundlage immerhin erkennen wir daraus daß man es hier
mit nicht unerheblichen Arbeitsleiſtungen des Waſſers zu thun
hat Senkungen von 40 em wie ſie gegenwärtig vorliegen
können alſo recht gut auch allein durch dieſe Arbeit des Waſſers
hervorgehracht ſein Seit Jahrhunderten hat das Waſſer denHohlraum geſchaffen in deu ſich in dieſem Jahre der Untergrund
des Sees eingeſenkt haben könnte

Für die Exiſtenz eines Sees iſt natürlich die erſte Bedingung
das Vorhandenſein genügender Waſſermaſſen Wo reichlicher
Niederſchlag fehlt oder die Verdunſtung den Betrag des Nieder
ſchlages weit übertrifft werden wir vergeblich nach Seen uns
umſehen Die Mansfelder Seen liegen nun klimatiſch in einem
durchaus binreichend benetzten Gebiete Oberflächlich erhalten
die Seen mehrere Zuflüſſe Der Süße See einpfängt die Böſe
Sieben den Stollen und den Tropfſteinbach der Salzige See
den Abfluß des Süßen Sees den Nonnenbach und die Weida
Allerdings mit der Waſſerführung dieſer Zuflüſſe iſt es zur Zeit
ſchlimm beſtellt Nur bei gewaltigen Regengüſſen wird der Zu
ſluß des Süßen Sees zu einer böſen Sieben ſonſt iſt es ein
unanſehnliches Wäſſerchen das dem Süßen See nur wenig

Waſſer zuführt Das Gleiche gilt von dem Tropfſteinbache und
der Stollen wird zur Zeit von der Gewerkſchaft nicht mehr be
nutzt Dem geringen oberirdiſchen Zufluſſe entſpricht natürlich
der Abfluß zum Salzigen See Jndeß dieſer zeigt doch größere
Maſſen als man nach obigen Auseinanderſetzungen erwarten
ſollte Es iſt das zweifellos ein Zeichen dafür daß der Süße

See nicht nur oberflächlich ſondern auch unterſeeiſch geſpeiſt
ewird r Salzgehalt des Waſſers deutet ja ebenfalls

darauf hin
Von den üſſen des Salzigen Sees ſpielt nur die Weida

die zwiſchen Unter und Oberröblingen mündet eine Rolle Alle
andern Zuflüſſe ſind ſo waſſerarm daß ſie kaum in betracht
kommen So iſt es freilich nicht immer geweſen Jn nicht zu
ferner Vergangenheit ſah es mit der oberflächlichen Waſſerzufuhr
ganz anders aus Bei Wansleben Amsdorf und Erdeborn
ergoſſen ſich früher Bäche in den See von denen jetzt nur noch
die ausgetrockneten Thäler vorhanden ſind Wenn dieſe auch
niemals bedentende Waſſermaſſen geführt haben ſo ſind ſie doch
immer früher dauernde Zuflüſſe geweſen und haben alſo ſtets an
der Ausfüllung des Beckens theil gehabt Auch die Vöſe Sieben
und die andern dem Süßen See zuſtrömenden Bäche waren un
ſtreitig einſt waſſerreicher Schon die Breite ihrer Thäler deutet

och aber kaum durch die

Erſcheinungen der Natur Der immer ausgedehntere Bergbau
entführt den Bächen unterirdiſch die Queſlen Großartige
Enbwerte leiten heute das Waſſer was ſonſt in der Böſen

ieben uſw den Seen zuſtrömte durch einen künſtlichen Stollen
der Saale zu Die r waſſgrreide e derer
einer waſſerarmen geworden Denn von Waſſera tman ß in der hat ſprechen da viele Ortſchaften faſt völlig

ohne Waſſer ſind
Dieſe Verhältniſſe dürfen nicht außer Acht gelaſſen werden

wenn man verſuchen will die r Abnahme der Seen
zu erklären Ja man möchte vielleicht die e des Waſſer
ſpiegels ganz auf die Abnahme des oberflächlichen Zufluſſes
urückführen Jndeß der Betrag der Senkung iſt dafür zu großHer See hat ſich nach ſichern Schätzungen um 0,4 mm geſenkt

An Flächenraum hat er dadurch etwa 0,75 qkm verloren
Da die Fläche vorher rund 8,75 km umfaßte ſo iſt demnach
eine Waſſermaſſe von 3359,000 ebm verſchwunden Um ſo viel
hat ſich aber die oberſlächlich zufließende Waſſermaſſe keineswegs
vermindert Die Weida welche nicht vom Bergbaurevier kommt
zeigt überhaupt keine Abnahme Die Verminderung des See
waſſers muß demnach durch andere Dinge verurſacht ſein

Jn anbetracht der großen Trockenheit der letzten Wochen
dürften viele der Leſer geneigt ſein als Urſache der Abnahme
die große Verdunſtung anzunehmen Allein auch i können
uns die Thatſachen belehren Durch die Weida fließen dem
Salzigen See wie neue Meſſungen am vergangenen Sonnabend
ergeben haben innerhalb eines Tages 31,100 cbm zu Berück
ſichtigt man noch den gleichzeitigen Zufluß durch den vom Süßen
See kommenden Mühlbach ſo erhält man einen Geſammtzufluß
von höchſtens 40,000 ebm wodurch der See um etwa 4 m im
Laufe des Tages erhöht würde Schon dieſe Waſſerzufuhr dürfte

erdunſtung übertroffen werden Nach den
Beobachtungen an Verdunſtungsmaſſen beträgt die Höhe der in
24 Stunden verdampfenden Waſſerſchicht bei uns nur in außer
gewöhnlichen Fällen mehr als 5 min Gegenwärtig wird ſich
alſo oberflächlicher Zufluß und Verdunſtung ungefähr das Gleich
gewicht halten

Frühere Unterſuchungen über das Verhältniß von Zufluß durch
die Bäche und Abfluß durch die Salzke der ja jetzt nicht mehr
erfolgt haben nun bereits ergeben daß eine unterirdiſche Speiſung
auch des Salzigen Sees unbedingt anzunehmen iſt Denn der
Abfluß durch die Salzke war zu bedeuntend um allein durch den
oberirdiſchen Zufluß Erklärung zu finden Wenn daher der gegen
wärtige Rückgang des Waſſers durch verminderten Zuſluß ver
urſacht ſein ſollte ſo kann das nur den Zufluß unter W be
treffen Und dafür ſprechen allerdings eine Reihe von Wahr
nehmungen in der Umgebung des Sees Jn erſter Linie iſt da

u erwähnen das Verſiegen ſämmtlicher Brunnen Wiederholtes
iefbohren des Brunnenſchachtes hat in Erdeborn keine Beſſerung

geſchafft Man iſt ſchließlich auf ſehr ſener Waſſer geſtoßen
aber auch das iſt nicht lange geblieben Nicht anders liegen die
Verhältniſſe in Rollsdorf Auch dort ſind die Brunnen verfſiegt
Jn der Umgebung der Seen iſt ſomit eine allgemeine Erniedrigundes Grundwaſſerſpiegels eingetreten und dieſe muß ſelbſiverſiändüch

auch eine allmälige Senkung des Seeſpiegels zur Folge haben
Die Abnahme des Grundwaſſers iſt aber nach unſerer Anſicht
auf die Waſſerabfuhr durch die Pumpwerke der Mansfelder Ge
werkſchaft zurückzuführen s

Weiter deuten auf die Abnahme der unterirdiſchen Waſſer die
ſich bäufenden Erdſtürze in der Nähe des Sees hin Zwiſchen
dem Salzigen See und Erdeborn finden wir mitten in der
Niederung ein rundes Loch von etwa 10 m Durchmeſſer das im
vergangenen Jahre ſich gebildet hat Auf der Höhe hinter Erde
born zeigt ſich ebenfalls ein ſolcher Einſturztrichter Das Ver
ſiegen des Brunnenwaſſers in Rollsdorf iſt ſo ſchnell vor ſich ge
gangen daß man auch hier annehmen muß daß das Waſſer in
einen unterirdiſchen Hohlraum Abfluß gefunden hat Aber nicht
nur in der See Umgebung ſondern auch im See ſelbſt ſind der
artige Vorgänge zu verzeichnen Bei Unter Röblingen finden
ſich dicht am Ufer 4 Pfähle im Waſſer Sie ſollen die badenden
Kinder warnen denn innerhalb dieſer Pfähle hat ſich der Boden
im vergangenen Jahre ebenfalls um 3 mm geſenkt Die Senkung
erfolgte ſo plötzlich daß derſelben beinahe zwei Pferde zum Opfer
gefallen wären Weiter aber hat ſich nach Mefſungen am letzten
Sonnabend ergeben daß das eine der trichterförmigen Löcher im
Salzigen See nämlich die Teufe ſeit 1887 um rund 5 m tiefer

eworden iſt Wiederholte Meſſungen haben damals nur 18 mm
iefe gezeigt während jetzt unter Berückſichtigung der Er

niedrigung des Waſſerſpiegels 23 mm daſelbſt gefunden ſind Eine
ausführliche Auslothung des Sees würde vielleicht noch weitere
Veränderungen in der Bodengeſtalt zutage bringen Es kann
eine ſolche Senkung des Untergrundes ſchon allein eine Ver
minderung des Waſſerſtondes hervorbringen Jedoch ſie reichte
keineswegs aus um die geſammte n rirtige Abnahme zu er
klären Dagegen beweiſen die Einſtürze deutlich daß unter dem
See in der letzten Zeit andere Verhältniſſe eingetreten ſind als
früher wo von derartigen Einſtürzen uns nichts berichtet iſt
Man wird nicht unrecht thun wenn man annimmt daß dieſe
Pern Jerhüttniſſe Folgen veränderter Waſſercirkulation unter
Tage ſind

Mit Abſicht haben wir bisher die Frage von einem Abfluſſe des
Seewaſſers in die mansfelder r unberührt gelaſſen Wir
wollten damit ſchon von vornherein kundgeben daß wir an einen

Abfluß nicht glauben Wäre ein ſolcher Durchbruch
rgendwo erfolgt ſo würde der See ununterbrochen abnehmenan einen S wäre ſo lange nicht zu denken bis in den

unterirdiſchen Waſſerkanälen Gleichgewicht eingetreten iſt Das
ſt aber noch keineswegs der Fall Die Senkung des Seeſpiegels
erfolgt auch bei einer ſolchen Verurſachung viel zu langſam
Außerdem hätten auch dann die mansfelder Pumpwerke die vom
See aus eindringenden Waſſermaſſen nicht zu bewältigen ver
mocht Denn nehmen wir an daß die Erniedrigung des Waſſer
ſpiegels an einem Tage während der letzten Zeit im Durchſchnitt
1 em betragen habe ſo ſind während 24 Stunden rund
87,500 cbm abgelaufen Die Waſſermaſſe welche die mansfelder
Pumpwerke zu heben vermögen beträgt aber kaum 60,000 cbm
täglich Bei einem direkten Abfluſſe es Seewaſſers in die
Schächte würde dort ein Stillſtand des eindringenden Waſſers
unmöglich zu erreichen geweſen ſein Gegen eine direkte Ver
bindung der Schächte mit dem See ſpricht aber auch der große
Salzgehalte der Grubenwäſſer Auf der Strecke vom See zu den
Schächten kann die Ausſalzung des Waſſers vom Salzigen See
unmöglich in ſo kurzer Zeit erfolgt ſein Gerade aus dem großen
Salzgehalte der Grubenwäſſer möchten wir ſchließen daß das ein
getretene Waſſer einem unterirdiſchen Reſerboir entſtammt das
durch die Ausdehnung des Bergbaues angezapft iſt oder durch
einen Durchbruch Abfluß zu den Schächten gefunden hat Ts ſemt
Wege in die Schächte ſind dann die örr gelegenen Waſſer
ſchichten gefolgt und dem Salzigen See ſind jetzt dieſe Grund
waſſer entzogen Die Folge davon iſt die Senkung des See
ſpiegels und das Eintreten von Erdfällen

Da wir an einen unmittelbaren Zuſammenhang zwiſchen See
und r nicht glauben ſo erklären wir uns auch entſchieden
gegen eine künſtliche Trockenlegung der mansfelder Seen Tech
niſch iſt eine ſolche ja ohne erhebliche Schwierigkeiten durchführ
bar Der Spiegel des Salzigen Sees liegt ungefähr 18 m über
dem Mittelwaſſer der Saale bei Salzmünde von der tiefſten
Stelle des Seebodens abgeſehen von der Teufe dem Heller
Loch und dem Binder See dex 11 m Tiefe zeigt beſteht alſo
immer noch ein Gefälle von 10 m bis zur Saale Von welchen
wirthſchaftlichen Folgen jedoch eine ſolche Trockenlegung ſein wird
das entzieht ſich jeder Berechnung Die Bewohner der SeeUfer
würden dadurch einfach auf das Trockene geſetzt Sie leiden ſchon
Cocuwärtia unter Waſſermangel Entzieht man ihnen noch das

eewaſſer ſo v ſie jeden Waſſers bar die Gegend würde
nahezu unbewohnbar werden Nur durch koſtſpielige Aulagen
von n er würde der Noth abzuhelfen ſein

Doch das iſt nicht der einzige Grund warum wir gegen eine
Trockenlegung ſprechen Wenn der Zuſammenhang zwiſchen See
und Schächten zweifellos wäre dann dürfte in dieſer Angelegen
heit nur die Frage entſcheiden ob die Fortſetzung des Bergbau
betriebes in den jetzt verſoffenen Schächten die ungeheuern Koſten
der Entwäſſerung des Seebeckens decken würde Sobald dies
der Fall iſt werden ſolche Bedenken wie ſie oben geäußert ver
ſtnmmen müſſen Jn wirthſchaftlichen Fragen entſcheidet eben
nur der Gewinn ſo hart und grauſam das auch klingen mag

Jndeß ſelbſt wenn jener Beweis erbracht wäre ſo ſind doch
hier noch andere Punkte in Erwägung zu ziehen Es fragt ſich
doch ob dann wirklich die Pellergeſ r in den Schächten beſei
tigt iſt Wir glauben nein Den das vom Unterharze entſtam
mende Sickerwaſſer die im Felfen vorhandene Gebirgsfeuchtigkeit
bleibt dieſelbe wie vorher und jene Waſſer welche jetzt noch zum
Theil den See ſpeiſen und durch die Salzke ihren natürlichen Ab
fluß finden werden nachher in die Schächte abfließen bald in
eringen bald in größern Maſſen Jn der That liegt ja in demKorhanrenſein eines ſolchen Waſſerbeckens wie das des Salzigen

Sees für den Betrieb unter Tage eine große Gefahr Wenn
der See auch jetzt nicht nach den Schächten abzufließen ſcheint ſo
könnte das durch einen wirklichen Durchbruch doch jeden Tag ge
ſchehen Jndeß es ſließt dann nur einmal eine Waſſermaſſe in
die Schächte und dieſe kann durch fortgeſetztes Pumpen wohl be
wältigt werden Mit den unterirdiſchen Gewäſſern verhält es ſich
dagegen anders dieſe erhalten einen immerwährenden Zufluß
durch den Regen Gegen die unterirdiſchen Gewäſſer wird daher
die Gewerkſchaft allezeit kämpfen müſſen durch ſie droht dem
Bergban ununterbrochen Gefahr und zwar ganz unabhängig von
dem Vorhandenſein oder Nichtvorhandenſein des Sees Denn
auch der Druck welchen die aufgeſtante Waſſermaſſe anf das unter
irdiſche Waſſer ausübt iſt hier nicht in Auſchlag zu bringen da
einmal derſelbe ſelbſt in der unmittelbaren Umgebung das Grund
waſſer nicht zu heben vermag und da ferner ja noch nicht er
wieſen iſt ob nicht das Sickerwaſſer des Unterharzes allein mehr
Druck ausübt als der weit tiefer gelegene See

Aber der direkte Zuſammenhang zwiſchen See und Schacht iſt
ja noch in keiner Weiſe ſichergeſtellt So lange das nicht ge
ſchehen halten wir die Trockenlegung der Mansfelder Seen für
ein Unrecht gegen die altangeſeſſenen Bewohner ihrer Ufer

Möchten die obigen Exrwägungen denen Meſſungen und
Beobachtungen an Ort und Stelle zugrunde liegen doch die rich
tigen ſein und auch von andern Sachkennern Zuſtimmung er
fahren Die Hoffnung daß uns die blauen Augen des MansEndlich können wir auch in dem geringen Salzgehalte des gegen eelder Seekreiſes erhalten bleiben iſt uns dann gegeben

wärtigen Seewafſers einen Beweis für die Abnahme des unter
irdiſchen Zufluſſes erkennen Der Salzgehalt iſt ohne Zweifel
früher ein größerer geweſen Der Urſprung deſſelben iſt aber
ebenſo zweifellos in unterſeeiſchen Quellen zu ſuchen Nimmt

darauf hin Die Urſache dieſer Austrocknung iſt unn keineswegs dieſer Salzgehalt ab ſo erklärt ſich das nur durch ein Verſiegen
etwa eine nderung welche man wohl in ſolchen Fällen
ſtets anzunehmen geneigt iſt ſondern hier iſt ein klaffiſches Bei
jpiel gegeben für den Einfluß menſchlicher Thätigkeit auf die

jener Quellen Denu daß die Quellen jetzt ſüß geworden wären
iſt nicht annehmbar da mau bei Bohrungen hier ſtets auf ſehr
falzreiches Waſſer geſtoßen iſt

durch die vom Winde durchwehte Landſchaft ſchreitet vorbei
an den vom zanſenden Winde zurückgebogenen Gebüſchen oder
er giebt uns einen jungen Burſchen in Hemdärmeln der in
ſtiller Bollmondnacht in ſeinem kleinen Gärtchen voll jugend
licher Begeiſterung und in heiterer Befriedigung die Geige
ſpielt der er läßt allein die Landſchaft zu uns ſprechen
welch grandios poetiſche Kraft der Schilderung in ſeinen Oel
bäumen bei Twoli oder gax in dem herrlichen Weidenbanm
am Rhein Dann wieder erfüllt er Geſtalten der Antike mit
ſeinem neugeſtaltenden Geiſte Apollo und Marſyas oder die
kraftvoll gegliederten dem entſandten Pfeile in die Höhe nach
blickenden r oder die bedeutend und düſter
wirkenden Nonnen e er wie in der Abenddämmerung
der Wüſte zu Ehriſtus der Verſucher tritt die dunkel haltene
nackte Geſtalt des Verſuchers mit dem in harten thieriſchen
Linien gezeichneten Kopfe wirkt in ihrer Schattenha tigkeit

tiſch ergreifend Dann wieder offenbart We poeſievolle
chöpferkraft Thoma s in dem grandioſen Wächter vor dem

sgarten und wie in ſymboliſirender Poeſie läßt er in dem
S

Li
e rrnder aus den brandenden Waſſern drei nackte recht in der Keuſchheit der Natur
Dkerkörper ſich erheben die ein Ei tragen
in die ihm neue
dieſer hinſtürmenden Waſſerfaälle dieſer meiſt zuſammen

eſer hreitgeäſteten laubſchweren Bäume dieſer über die Land
chaft hinzitternden Stimmung kann niemand ſich entziehenn poet che Empfängniß nicht verſagt iſt 9 mtzuyen

Bild Nach Sonnenuntergang durch s hohe volle Gras
ſtampfen zärtlich nah aneinander ein Centaur und ſeine
Eentanrin es liegt eine ungemein anziehende Jnnerlichkeitin dieſem Bilde See bedeutenden vorjährigen Bilde

Lncifer komunt ſonſt keines ſeiner diesmaligen Arbeiten gleich
dafür iſt v Bilde aber das Malheur paſſirt von einem
ſtrebſamen Maler dem Dresdener Gey nachgeahmt zu
werden Gey s Erda iſt die mißlungene Kopie des Lucifer
ſtatt der poetiſch eipfundenen feinen Schöpfung Stuck s eine
ſklaviſche und noch dazu ungelenke Nachahmung

Wie fruchtbar die Freilichtmalerei in der Landſchaft gewirkt
hat lehren die etwa 30 Arbeiten des Münchners Haus
v Bartels Sie bedeuten geradezu einen Trinmph für dieganze Richtung Wer hätte ſolche Flächen wie dieſen Nebel

morgen am holländiſchen Strande dieſe Nordiſche Mond
nacht früher ſo zu malen gewagt Alles in lichtem Weiß
ohne Kontraſt von Hell und Dunkel und dabei doch dieſe
intime Lichtwirkung wie da auf den Meereswogen der
Sonnenglanz leuchtet und wie unabſichtlich das alles erſcheint

hier neben Oel

igkeit die Stimmungswerthee immer mehr Aufnahme

Die Aquarell Abtheilung unſerer Aus
und gut beſetzt übrigens fand

ute in der Wiedergabe der Stimmun
ige Arbeiten eines Hallenſer Künſtlers Ado

ännchen auf die ich bei ſpäterer Gelegenheit wie
eiche e wandelt Franz Stuck wenngle n ſehr IiebenswürdigeJnnerlichkeit Thoma nicht voll rig Se r Bey auf ö

den Effekt ſo in u todten kop ſen 8 aus kommen will
deſſen Hals in rothem Strome ſich das t ergießt oder in
de ilden Jagd wo auf Rennthierſteletten die eSchenen Paankra Am poeſievollſten erſcheint ung das ſch e r

der ieſe prächtigen Arbeitenaus dem ein Knabe ſind meiſt in Aquarell ausgeführt und ſind
elt hinauslugt Dem Zauber dieſer Bilder bildern hängend unn von doppelt kräftiger Wirkung Dasmen Aguarell mit ſeiner großen a

e Wolkenmaſſen dieſer ſonnenhell lockenden Wieſen ſeſtzuhalten findet erfreulicherwei

a elung iſt diesn hr reiich dort auch drei 2
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Halle und Amngegend
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An der Faſſade des neuen Rathskeller gebäudes ſind
vier von Baldachinen überdachte Sockel im Hauptgeſchoſſe und ein
ſolcher darüber angebracht Die Auswahl der Figuren welche
auf den Sockeln Aufſtellung finden ſollen hat der Rathskellerbau
Kommiſſion viel Arbeit verurſacht Man hatte die Statuen verdienſt
voller halleſcher Bürger Gelehrten Künſtlerec oder Phantafiefiguren
in Ausſicht genommen Bei eingehender Berathun ſtellten ſich
aber immer hindernde Umſtände heraus ſo daß ſchließlich die
Kommiſſion an unſern mit der halleſchen Ortskunde aufs re
vertrauten Mitbürger Hru Prof Dr Hertzberg mit der Bitte
um geeignete Vorſchläge herantrat Hr Prof Dr Hertzberg
hat dieſem Anſuchen bereitwilligſt entſprochen und nach ein
gehenden Erwägungen angeregt auf den Sockeln des Hanpt
geſchoſſes die Statuen folgender Fürſten aufzuſtellen Karl
der unter deſſen Regiment Halle begründet wurde
der Große Kurfürſt unter deſſen Regierung Halle mitBrandenburg vereinigt worden iſt König Friebri I von
Preußen der der Stadt die Univerſität gab und Wilhelm I
als Einiger des Deutſchen Reiches Auf dem obern Sockel möge
ein Hallore in der mehr und mehr verſchwindenden maleriſchen
alterthümlichen Tracht aufgeſtellt werden Trotzdem die Kom
miſſion in Uebereinſtimmung mit Hrn Dr gereeg mehr geneigt
war das bürgerliche Gebäude anſtatt mit Fürſtenbildern mit
ſolchen verdienſtpoller Bürger zu ſchmücken mußte dieſer Vor
J doch als der geeiguetſte anerkannt werden Die Kommiſſionu ſchloſſen die Fuürſtenſtatuen in Sandſtein das Bildniß des

lloren in Kupfer ausführen zu laſſen

Jn Fachkreiſen begegnet die ruhige Art und Weiſe inder T s ſt We Liettriß en et die
Wagen der hieſigen Stadtbahn die bedentenden Steigungen
überwinden lebhaftem Jntereſſe Die bedeutendſte Steignug
in Halle Magdebur egtrrse iſt 1 18 Dieſelbe iſt durch eine
Stra e ije w welche die Allgemeine Elektrizitäts
G aft in Berlin nach dem hier angewandten Syſtem mit
den chtungen des elektriſchen Betriebes ausgerüſtet hat we
ſentlich überholt indem dort eine Steigung 1 10 zu über
winden iſt bei welcher Lokomotivbetrieb nicht ausreichend geweſenwäre Die bei den Probefahrten und dem gen Betriebe
der elektriſchen Bahn in Kijew erzielten n enden e

ler
die ä e Grenze der Steigungen bei Adhäſionsbahnenx miltelt elektriſchen Bewiehes zu ehe x eber

er



igkeit der Betriebsanlage in Kijew hat der Beſitzer

dieſer al v Stxuwe in Petersburg neſtellt worin geſagt wird daß wie bei der erſten Probe ahrt
uch bei den übrigen Fahrten die beſten Ergebniſſe erzielt ſind

ampe von
ruhig und gleichmäßig herauf wobei die

die

i von 45 Perſ beſetzter W i Rn von erſonen beſetzter agen ging eine
10 Proz SteigunPrringge Geſchwindigkeit nicht unter 7 Werſt die Stunde war

R ampe von 400 Faden 800m Länge mit verſchiedenen Steigungen
r wiegen alſo in mittlerer Geſchwindigkeit gegen 102 Werſt
ie Stunde Die Arbeit der Dynamomaſchine ſowie der Gas

motoren in Kijew wurden die koſtſpieligern Gasmotoren in An
wendung gebracht weil Hr v Struwe auch Beſitzer der
dortigen Gasanſtalt iſt iſt vollſtändig ruhig und befriedigend
Der Gouverneur das Stadthaupt und Mitglieder aller Behörden
haben die Fahrt mitgemacht Eine gründliche Beſichtigung aller

inzelanlagen und Gegenſtände habe vollſtändig überzeugt daß
alles mit der größten Pünktlichkeit und Sorgfalt ausgeführt ſei
und daß deshalb allein die wirklichen Leiſtungen der Anlage ſich
ſo ſehr den theoretiſchen Berechnungen annähern Genera
v Struwe ſpricht aus er empfinde es als eine Pflicht der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Dank für die
Gediegenheit der Anlage zu erbringen, er ſei auch
überzeugt daß die günſtigen Ergebniſſe der n in Kijew
gute Folgen in Bezug auf Errichtung neuer Anlagen in Ruß
land für die Geſellſchaft haben würden

Die SchornſteinfegerJnnung für den Regierungsbezirk Merſeburg hält am 4 Juli hier dere diesjährige Haupt
verſammlung

Der bekannte Wanderredner des Deutſchen Bauernbundes
Hr v Dieſt hält am Freitag in dem benachbarten Seeben
einen Vortrag Darlegungen über die Zwecke und Ziele des
Deutſchen Bauernbundes ſollen letzterem auch in unſern Nach
barorten den Boden bereiten

Das amerikaniſche Volksfeſt das am erſten Pfingſt
ertag in zJre per Garten abgehalten werden ſollte infolgeungünſtigen Witterung aber unterbleiben mußte findet nun

mehr nächſten Sonntag bei ermäßigten Eintrittspreiſen ſtatt
Die für den erſten Pfingſtfeiertag gelöſten Eintrittskarten haben
für Sonntag Giltigkeit

Geſtern nachmittag iſt die gerichtliche Obduktion der
Leiche des während der Pfingſtfeiertage in der Wohnung eines

ger in der Frieſenſtraße plötzlich und unter eigen
thümlichen Umſtänden verſtorbenen jungen ädchens erfolgt
nachdem der in Haft genvmmene Wohnungsinhaber der Leiche

engere worden war Es haben ſich bei der Obduktion
einerlei An en welche auf einen gewaltſamen

Tod oder eine Schuld dritter Perſonen ſchließen laſſen Die
Urſache des Todes iſt lediglich ein Herzſchlag geweſen Damit
werden auch die über den Vorgang in der Stadt verbreiteten
Gerüchte gegenſtandslos Vor einiger Zeit hatte ſich auf der
Strohhofſpitze vor der damaligen Wohnung der jetzt Verſtorbenen
die übrigens jetzt nahe vor ihrer Entbindung ſtand ein früherer
W ker des Mädchens Student durch einen Revolverſchuß
entleibt

Geſtern abend traf mit dem 10 Uhr hier einlaufenden kaſſeler
Perſonenzuge in einem beſondern Wagenabtheil ein Sergeant
mit einem Deſerteur hier ein welcher letztere ſeinem Regi
mente zugeführt werden ſollte Wegen des vom Bahnhofe aus
dem Zuge gegebenen Halteſignals fuhr derſelbe vor dem Bahnhofe ſehr an Die verminderte Fahrgeſchwindigkeit benützte

der Gefangene um die Wagenthür zu öffnen und aus dem
e zu ſpringen Der Begleiter ſtürzte dem Flüchtigen
ofort nach konnte denſelben aber nicht erreichen da dieſer in

entgegengeſetzter Richtung von der Fahrtrichtung des Zuges lief
und die Entfernung zwiſchen Verfolgtem und Verfolger ſich ſo
raſch vergrößert hakte überdies auch Dunkelheit herrſchte Der
Sergeant begab ſich deshalb nach der Station und erhielt dort
auf ſeine Meldung eine Anzahl Arbeiter zur Abſuchung des
Bahnhofes geſtellt Der Flüchtige wurde nach einiger Zeit un
weit der Stelle wo er aus dem Zuge geſprungen war mit blu
tendem Kopfe aufgefunden Der Mann konnte ſich zwar erheben
und vermochte auch nach der Stadt zu gehen indeß muß die
Kopfverletzung doch eine erhebliche ſein da der Mann ſonſt wohl
ſicher ohne Zeitverluſt ſeine Flucht fortgeſetzt hätte

Auf der Magdeburgerſtraße ſtießen am Dienstag abend nach
11 Uhr ein in regelmäßiger Fahrt befindlicher und ein Probe
fahrender Wagen der elektriſchen Stadtbahn ſo heftig zuſam
men daß beide Wagen erheblich beſchädigt wurden

Zwei geſtern mittag mit der Bahn hier angekommene
jugendliche Handwerksgeſellen ein Bäcker aus Württem
berg und ein Sattler aus geiväig fielen Bauernfängern
um Opfer Auf dem Wege nach der Chriſtl Herberge geſellte
ich ein Menſch zu ihnen der ein Geſpräch mit ihnen anknüpfte

und ſich im Verlaufe deſſelben erbot die Fremden nach derChriſtl Herberge in der uchererſtrahe führen zu wollen Ehe
dieſes Ziel erreicht war kam ein zweiter ein angeblicher Brauer
hinzn und beide beſtimmten nun die jungen Leute erſt noch ein
StudentenDuell mit anzuſehen worauf alle vier zuſammen nach
Cröllwitz gingen Jm kenwäldchen wurde Halt gemacht
Unterwegs ſchon hatte der angebliche Brauer viel mit angeblichenGoldſtücken und einem 100 Markſchein renommirt Wabrend

des Aufenthaltes im Birkenwäldchen nun redete er ſeinem Ge
noſſen zu ein Spielchen c machen wozu ſich dieſer denn auch
bereit finden lizß s war das bekannte Gaunerſpiel
Kümmelblättchen Die Gunſt des Spiels wechſelte zwiſchen

den beiden es ließen ſich deshalb auch die beiden jungen
Geſellen bald beſtimmen mitzuſetzen bis der Bäcker einige
30 der Sattler 83 die ganze Baarſchaft der jungen
Leute verloren hatten worauf die Schwindler das Weite ſuchten
und die Geprellten endlich merkten daß ſie Betrügern in die
re gefallen waren Sie erſtatteten hierauf in Giebichenſtein

ge

Jn Schlotheim iſt in der Nacht zum 3 d von dem
Domänengehöfte eine braune Stute mit Stern 9 Jahre alt
geraten worden das Pferd hat auf einem Hinterſchenkel eine
rechtwinkelige Narbe und auf der Bruſt eine etwa thalergroße
Warze Es iſt möglich daß ſich der Dieb nach Halle t
hat Etwaige Müttheilungen über den Verbleib des Pferdes
wolle man an das hieſige Kriminalkommiſſariat richten

Mittheilungen aus Halle befinden a in2 Beiblatte dieſer Aue h auch an
Städtiſche Kommiſſionen

Sibing am Freitag den 10 Jl ubr im Anmtszi
t reitag den 10 Juni r im Am mez Jrs Herrn Stadthaurxath Lohauſen u

Tagesordnung
I en der Koſten zur elektriſchen Beleuchtung des

Neubaues
2 Enteignung von Grundſtückenz ux Verlängerung

der Alten Promenade nach dem Paradeplatz

mittlerer ne wurden 42 Min gebraucht um die

2

t Neviſionsauſchlag betreffend den Van der Vollsſchule an dert

e iſhnsanſchlag betreffend den Bau der Volksſchule an der

Schillerſtraße

Univerſitäts und r h e wsünſter 7 Juni An der hieſigen Hochſchu er außer
Profeſſor für neuere Sprachen Hr Dr Andreeſen

zum ordentlichen Profeſſor ernannt worden

Vermiſchtes
Die Vermählung des Grafen Herbert Bismarck mit der

Comteſſe Margarethe Hoyos wird wie gemeldet am 21 d
in Wien durch den Superintendenten der evangeliſchen Gemeinde
D Schack die kirchliche Weihe erhalten Jm Palais Palffy
werden ſchon ſeit längerer Zeit die umfaſſendſten Vorbereitungen
für das Hochzeitsfeſt getroffen daſſelbe wird ſowohl äußerlich wie

i im Innern einer gründlichen Renovirung unterzogen Beſonderes
Augenmerk wird vom Grafen Palffy denjenigen beiden Zimmern
zugewandt welche beſtimmt ſind dem Fürſten Bismarck
als Empfangsſalon und Arbeitszimmer zu dienen ſowie dem
geh agale in welchem die Hochzeitstafel ſtattfinden wird

enſelben ſchmücken zwei überaus prachtvolle große Kandelaber
und eine Menge der prächtigſten Wandleuchter die zuſammen an

600 Kerzen aufnehmen können von denen jede einzelne mit einem
erabhängenden Strauße friſcher Blumen geſchmückt werden wird
ür die Kronprinzeſſin Wittwe Stefanie wird zur Trauung ein
latz in der Kirche reſervirt
Ein Arbeiterfrennd Der Vater des jüngſt in Bamberg

verſtorbenen Fabrikdirektors E Weber hat die Arbeiter und
Angeſtellten der Fabrik Bleicherei Färberei und Appretur
Anſtalt mit Geldgeſchenken je nach der Zeit der Beſchäftigung
w r Fabrik von 25 bis 500 insgeſammt 12,000
erfreut

Großer Krawall Etwa 1600 Sozialdemokraten aus Krefeld
wollten auf den Jüchtelner Höhen eine Verſammlung abhalten
Als die Polizei die verſtärkt hinzukam dies verhindern wollte
entſtand ein großer Tumult Rufe Nieder mit der Polizei
wurden laut worauf die Gendarmen mit blanker Klinge
dreinhieben Die Sozialdemokraten riſſen die deutſche Flagge
vom Wirthsauſe herab und hißten an deren Stelle eine rothe

lagge auf Die i nahm mehrere Verhaftungen vor be
chlagnahmte die rothe Fahne und zerſtrente die Menge
Exploſion Auf der Spellner Haide iſt einer Meldung

aus Weſel zufolge Sonnabend drb wie eine Granate geplatzt
wodurch zwei Artilleriſten von der 2 und 4 Batterie des Feld
Artillerie Regiments Nr 22 der eine ſehr ſchwer der andere
minder erheblich verletzt wurden

Ein verderblicher Blitzſchlag Das Gewitter vom Sonn
abend abend welches überall in den öſterreichiſchen Voralpen
mit großer Gewalt niedergegangen war hat im Gaminger
Gebiete den Verluſt von acht Menſchenleben zur Folge gehabt
Auf dem Wege zwiſchen Lackenhofen und Kienberg in den ſoge
nannten Thormäuern ſchlug der Blitz in das Bauernhaus
Aſtall des J Hagenhuber das zur Gemeinde Gaming gehört
ein und ſetzte daſſelbe in Brand Die Eltern und ſechs Kinder
im Alter zwiſchen zwei und vierzehn Jahren waren wie von den
Nachbarn berichtet wird beim Gebete in einer Stube verſammelt
Es muß angenommen werden daß nicht alle vom Blitze getödtet
wurden da die herbeigeeilten Leute noch ein leiſes Wimmern der
Kinder hörten aber bei der allgemeinen Ausdehnung des Brandes
war eine Rettung der Armen nicht mehr möglich Die Unglücks
ſtätte welche anderthalb Stunden von der Station Kienberg
Gaming im Erlafthale liegt bot einen ſchaudererregenden Anblick
Das Haus ſammt den Wirihſchaftsgebäuden und allen Geräthen
iſt dem Erdboden gleichgemacht und mit Mühe und Noth waren
die verkohlten Reſte von ſechs Leichen zu finden die Leichen der
zwei kleinern Kinder konnten nicht mehr gefunden werden Nur
die achtzigjiährige Großmutter die Mutter des Bauern welche
zur Zeit der Kataſtrophe außer dem Hauſe war iſt dem Tode ent
ronnen Die Eltern der Bäuerin waren zugegen als man die
verkohlten Reſte der Familie in drei Särge legte welche auf den
Ortsfriedhof von Gaming übertragen wurden

Das engliſche re doe Wildfire, welches wie ge
meldet auf dem Medwayſluſſe gegenüber Chatham aufgelaufen
war dient zugleich als Yacht des Admirals Sir F Heneage
und als Flaggenſchiff zu Sheerneß Der Admiral war kurz vor
dem Unfall ans Land geſtiegen Der Offizier welcher den Be
fehl übernommen wollte das Schiff wenden infolge eines Miß
verſtändniſſes ließ es jedoch der Maſchiniſt mit vollem Dampfe
vorwärts anſtatt rückwärts laufen und ſo rannte es feſt Man
fürchtet daß es erheblichen Schaden genommen da es auf eine
Granitmauer aufgelaufen iſt die zum Schutze des Ufers gegen die
Fluth errichtet wurde Zwei Schleppdampfer bemühten ſich
anfangs vergeblich es wieder flott zu machen erſt nach vielen
Anſtrengungen gelang es wie bereits mitgetheilt das Schiff aus
ſeiner gefährlichen Lage zu befreien

Spaniſches Dreizehn aus dem Gefängniſſe von Utera ent
ſprungene Sträflinge verbreiten Schrecken in der Umgegend von
Ronda und Grazalema Jn der Nacht vom 1 zum 2 d brachen
die Banditen in ein einzeln gelegenes Bauerngut ein Nachdem
ſie den Eigenthümer mit Riemen feſtgebunden mißhandelten ſie
ihn ſchwer und forderten die Summe von 2000 Peſetas Der
arme Bauer aber hatte dieſe Summe nicht im Hauſe und die
Böſewichter welche das erſehen des Aermſten als Halsſtarrig
keit betrachteten goſſen ihm ſiedendes Oel anf den Leib Darauf
gingen ſie in den Stall und ſchoſſen fünf Kühe todt Herbei
eilende Feldarbeiter zwangen die Räuber zur Flucht Der Guts
herr liegt ſchwerkrauk darnieder Jm Zuchthauſe von Valencia
demolirten 274 Zuchthäusler ihre Zellen gelangten ins Freie und
ſuchten die in der an das Zuchthaus angrenzenden Beſſerungsanſtalt befindlichen Verbrecher zu befreien Die Genau

beamten ergriffen die Flucht und requirirten militäriſche Hilfe
2 Compagnien Infanterie rückten aus und gaben ſofort Feuer
Jm Ganzen blieben 4 Todte und 3 Verwundete auf dem Platze

Marfori s Tod Faſt unbemerkt iſt am 2 Juni in Madrid
ein Mann geſtorben der in der neueſten Geſchichte Spaniens
eine weſentliche Rolle geſpielt dereinſt großen Einflußbeſeſſen ihn aber in unheilvoller Weiſe ausgenutzt hat Carlo
Marfori wurde 1818 als Sohn eines italieniſchen Kochs auf
der Jnſel San Fernanda bei Cadix geboren Jrgend welche Be
ziehungen verbanden ihn mit General Narvaez der deu jungen
Mann auffallend protegirte und an den Hof brachte wo er bald
von der Königin Jſabella bemerkt und ausgezeichnet wurde
Die Monarchin förderte ihren 9rhing von Stufe zu Stufe er
wurde ihr Palaſtintendant und in kritiſcher 4t 1866 Statthalter
von Madrid Gegen Marfori beſonders tete ſich die Stim
mung des Wöelſden Volkes und wendete erſt der Dynaſtie
ab als Jſabella ſich trotz aller Warnungen nicht ent hueßen
mochte den unpopulären Günſtking fallen zu laſſen a r
September Revolution folgte Marfori ſeiner Königin ins il
dort berieth er ſie gen es wird namentlich ſeinem Rathe zu
geſchrieben daß die Königin ſpäter zu Gunſten ihres Sohnes
bdankte Nach dem Regierungsantritt Alfonſo s II kebrte er

3 Exwerb eines Platzes zur Erbauung einer kaher hhhees Plaes v wo
egen

a

L der Verbannung zurück wurde indeß bald gefänglich ein
Ugezogen da man vermutheie daß er in eine iſabelliniſche Ver

vorgerückter Saison
sind wie alljährlich die Preise in den Ahthellungen

Damen Confection
bedeutend ermässigt weragen,
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ſchwörung verwickelt ſei Zuletzt war er Präſident einer der Ab
theilungen des Staatsraths trat aber nie wieder in den Vorder
grund der VPolikik und jetzt iſt man in Madrid ſo lautlos
ſeinen Tod hinweggegangen als ob er niemals der Warwick
Spaniens geweſen ſei Und doch hat er allerdings gegen ſeinen
Willen eine Dynaſtie geſlürzt einer andern zum Throne erboe

ſchließlich aber auch durch verſländigen Rath die Bourbonen auf
neue an s Ruder gebracht

Strandung Der mit Auswanderern für Amerika beſetzte
r gehende Dampfer California iſt auf der Elbe ge

trandet

Handels und Verkehrs Nachrichten
W ünchen 9 Juni ſOrig Telegr Nach amtlichen Berichten
über den Saatenstand steht das Wintergetreide in gang
Bayern gut vielfach vorzüglich Der Wuchs des Sommer
getreides des Hafers und der Gerste ist durch Regen
mangel ein wenig aufgehalten worden Gras Raps und Klee
haben sich meist befriedigend Hopfen sehr gut entwickelt
Hälsenfrüchte und Räben versprechen reichen Ertrag
Obst ist reichlich gewachsen Kartoffeln sind gut auf
gegangen Die Weinstöchke sind zurückgeblieben

Paris 9 Juni Orig Telegr Die grosse Steigerung
der Zolleinnahmen im Monat Mai s Morgen Ausgabe
jst darauf zurückzuführen dass infolge der anfangs Juni ab
laufenden Frist für die zeitweilige Herabsetzung des Getreide
und Mehblzolles ausserordentlich grosse Mengen Getreide ein
geführt worden sind

Genua, 9 Juni Orig Telegr Dem Vernehmen nach ist
gestern abend in Savona der Vertrag mit der Verwaltung
der Gescllschaft Terni wegen Erwerb der Werke zu
Sa von a zustande gekommen und unterzeichnet worden

Wien 8 Juni Die italienische Regierung schloss mit der Stey
rischen Waffenfabrik eine Lieferung von 800,000 Mannlicher
Gewebren ab Die Ablieferung der Gewehre erfolgt innerhalb
2 JahrenSchienenpreise Köln 8 Juni Die Köln Volksztg meldet
Der Eisenbahnminister ertheilte den deutschen Werken welche am13 Mai in Brom berg bei der Sehienen Submässion 112 M
für die Tonne ab Werk gefordert haben den Zuschlag England hatte
bekanntlich mitkonkurrirt

Erhöhung der Blechpreise Die Pillinger Hüttenwerke und de Wendel erhöhten den Grundpreis für schwarz
bieche auf 120 bezw 125 bezw 130 M 1000 kg ab Werk

Die neuen 6Gproz Vorzugsaktien 2,100,000 M der Tarnowitzer
Bergbau Gesellschaft werden den Inhabern der alten Vorzugs
aktien jetzt zur Zeichnung gestellt wobei die letztern mit 65 Proz
in Zahlung genommen werden Die alten Stammprioritäten die bis zum
20 d nicht umgewandelt sind werden im Verhältniss von 4 zu 1
zusammengelegt

NPiscnbahn Einnahmen Böhmische Westbahn Mai
284,898 Fl weniger 18,938 FI Insgesammt 1,340,667 Fl weniger
112,338 FI Kussig Teplitzer Kiscnbahn M ai 497,681 FI
mehr 3421 FI seit 1 Jan 2,176,758 FI weniger 69,727 FI

talienische Aittelmeerbahn Vom 21 bis 31 Mai Hauptnetz
3,274,6 9 Lire mehr 213,409 Iire seit 1 Juli 101,375,205 Iäre
948,7/8 Lire Betriebslünge 42646 km mehr 52 km Nebenlinien
108,845 Iire weniger 192,163 Iire seit 1 Juſi 5,759,724 Lire weniger
947,519 Lire Betriebslänge 726 km mehr 95 km

Zahlungseinstellungen Berlin 8 Juni Ueber das Ver
mögen der Wollwaarenfirma Viktor Fagerström hier deren Inhaber
sich vor einiger Zeit das Ieben genommen hatte ist jetzt Konkurs
eröffnet Betheiligt sind in der Hàuptsache sächsische thüringische und
berliner Fabrikanten Düsseldörf 8 Juni Ueber das Vermögen
der Firma Gebr Erwig Hänte und Gerbstoff Handlung ist Kon
Kurs eröffnet Es soll sich um bedeutende Passiva handeln Die In
haber der Firma Gebr Erwig sind flüchtig Die Firma Maijgren

Co in Gothenburg die bedeutende Geschäfte in Farben und Farhb
stoſffen maechte hat ihre Zahlungen eingestellt

London 9 Juni Orig Telegr Die Aktiva des falliten
Bankhauses Neue Orientalische Bank Korporationsa

Morgen Ausgabe beträgt nominell 8 Millionen Lstrl die
Passiva werden auf 7 Millionen geschätzt Die Blätter
melden übereinstimmend die unmittelbare Ursache der Zahlungs
einstellung sei die Zurückziehung von 1 Million fester Einlage
4 Millionen sind stehen geblieben Die Bank habe durch die
Katastrophe auf St Mauritius sehr gelitten Man glaubt dass
die Gläüubiger bei einer etwaigen Liquidation volle Deckung
finden werden Wie verlautet werden Massnahmen zur Rekon
struktion des Bankhauses unternommen Die Financial News
sagen die Zahblungseinstellung der Bank werde den londoner
Markt nicht in AMitleidenschaft ziehen da der Kredit des Bank
hauses seit einiger Zeit erschüttert gewesen sei Die Daily News
meinen man müsse hoffen dass die Gläubiger nur eine Ver
zögerung der Befriedigung ihrer Forderungen erleiden Die
Times ist der Ansicht die Basis der Rekonstrukt ion

werde das Anerbieten an die Depoteinleger bilden Vor
zugsaktien anzunehmen
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Zahlungs Einstellungen

umd Kleiderstoſſe
Streng ſeste anerkannt niedrigste Preise

Amt Sä gz elNamen Wohnort v s 7 S Sgericht Se 2 S
B Lämmerhirt Krm Köslin Köslin 6 12 7 29 7 29 7L Knoller Kſm Magdeburg Magdeburg 6 7 23 6 267
A Möller Kſm Inh d

Fa D C Sattelmacher
Naehf Minden AMinden 5 10 7 25 6 22 7I C Fenske Kktm Thorn Thorn 6 30 7 19 7 II

A L Viertel Buchhdlr Roeodewisch Auerbach 6 27 6 7 7
H Kühnert Kfw Inh
d Fa Kühnert Co Berlin Berlin 6 8 7 18 8Hammerstein Friedlaender Berlin Berlin 6 23 8 18 6 209Firma G Kareh Eisenach Eisenach 6 15 7 18 6 27 7

Gust Sievers Kſm Gardine Garding 30 5 20 8 10 10 8
Ch H Voss Mechaniker IIamburg Hamburg 6 7 7 21 7
Bernh Brechtel Hutmacher Merseburg Merseburg 6 7 29 6 13 7B Tritzschler Uhrmach Sommertfeld Sommerfeld 6 296 7 306
B A Günz Kſm Chemnitz Chemnitz 30 5 30 6 17 6 8
G Philipp Instrumentenbauer pp Forst Forst 30 5 16 7 21 6 8
E L Winkler Kfm Halle S Halle S 5 25 7 7 17 6Heinr Ierk Kim Kiel Kiel e 27 o 15 7
K Sechlichting Kfm Männchen München 268 5 20 6 23 6 7
Arthur Werth Km Posen Posen 29 5 15 7 24 6 80 7Firma Heinr Haas I Stolberg Sibg Rhld 28 5 15 7 21 6 8
W Gotthardt Co Friedenthal Wiehl 27 5 120 7 22 6 28
A Chr Andresen Vabr Altona Altona 6 8 25 6 15 8Herm Rammler Nacht
Inh K Köhbler Km Apolda Apolda 6 11 7 7 14 7

Ed A v Steindel Fabr
j Fa C Koch Co Berlin Berlin 6 7 22 6 27 7J Fr D Janssen Kſmachi Hamburg Hamburg 6 30 7 28 6 25 8

Stuhrmann Kkm Heilsberg Heilsberg 31 5 W 7 16 9
A Wystrychowski Kfm Kattowitz Kattowitz 31 5 9 25 6 17 8
V H Gentseh Materialwaarenhädl Oberfrohna Limbach 16 236 7 7
F H Stöckel Material
waarenhädl Lössnita IAssnita 6 29 6 13 7 13 7Wolf Lange Spremberg Sprenbem 14 1

Halle Saale

er

d Lewin
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Geschäfts Verlegung
Moin Aftolior für foinste Nerren IlIIoden nuek Mlauss

befindet ſich von heute

S Leipzigerſtraße Nr 22 I Etage
ab unter Leitung eines ſehr tüchtigen Wiener Zuſchneiders

vis vis von Herrn C P Ritter
Die noch vorhandenen Reſtbeſtünde meines ferligen Confeckionslagers verkaufe wegen gänzlicher Auif

Iös ung des Gar derobegeschääſſts zu jedem annehmbaren Preiſe

S W en 5
Einen groſten Poſten

gute Wolnag
S SolingerWer und Gabeln

anſtatt à Dtzd 9 Mk für
5,75 Mk pr D Paar
3 Mark d

offeriren

DnnnLeipzigerſtr 83
am Thurm

Aufträge nach außerhalb
werden franco ohne Nach

R nahme zugeſandt und Ver
packung nicht berechnet Meubl

in grossa

Fensterspie
oval und viereckig comp

ett piogei ltern

empfiehlt billigſt

Otto Vnbekannt
RKleinſchmieden quervor

Faſt neues Billard
ſowie mehrere

Gaskronleuchter
billig zu verkaufen
A Fiedler Zum Augnuſtiner

Preſchwagen
mit Federn gebr verkauft JSpiegelgaſſe 8

Meyer Texikon
2 Bände noch neu iſt für 7 Mark
u verkaufen Off unter Gi an die

ped d Ztg
Backbeute Backutenſil faſt neu zu

verkaufen Zu erfr Sophienſtraße 2 J

in Velours Tapestry Germany u Brüssel
nur bewährte beste Fabrikate,

5 Proben und Auswahlsendungen stehen franco zu Diensten

h

es Gardinen undPortieèren Stoffe
r tigen Sortimenten aller Fabrikate

G G nmen v StoFeS
TEPPICHE

Specialität

Gelkmnüpfte smyrna Teppiche
stets in allen Grössen u reichster Muster Auswahl vorräthig

Anfertigung nach Manss u architektonischen Skizzen

Reise Decken Schlaf Decken Tisch Decken
Linoleum Delmenborster und Cöpenicker Fabrikate

Jiehnmy amWeveler Geld loller Je 22 Jnni er

Hauptgew 90000 40000 10000 7300 M c baarW Original Looſe m à Stück 3 Mark nach auswärts 20 peßr
für Porto und Liſte empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtraße 4
ſowie Steinbrecher Jasper

in 2 ZiehnngenWeimar Lotterie 6700 Gewinne
Hanptgewinn im Werthe von 50000 Mark

L OOse 3 1 MIIc gültig für beide Ziehungenempfehlen J Barek Co
Gr Ulrichſtr 4 I Steinbrecher Jasper ſowie die übrigen durchPlakate kenntlichen Verkaufsſtellen D W Nach auswärts 30 mehr für
Porto und 2 Gewinnliſten

Leipzigerſtraße 83 Filiale Gr Ulrichſtr 35Einziges und grösstes Specialgeschäft von Ialle a F
Emgillrte Vausß haltungs Gelchirre

rkauf nach Gewicht n detaildadurch bedeut g als nach Stüc

Garantie anf jedes Stück
J S Auswahl von emaillirtenMilchkrü e Milcheimern Milch

ſatten ilchkübeln Meikeimern
Sahnentöpfen mit Abflußrohr

Spargelkochern Fiſchkeſſeln Kartoffeldämpfern Milch
kochern e Aufwaſchwannen Bratpfannen c
Compl Küchen Einricht empf zu ſehr bill Preiſen
Burghardt Becher früh A Kerſten
Leipzigerſt 83 a Th Fil Gr Ulrichſtr 35 a d PromAufträge nach allen rien werden franco zugefandt

Verlaufvon Tricot Stor u Tricot Restern zu Taillen u Kinder Anzügen paſſvorzügl Waare Gr Steinſtr 26 1 Tr J I Eingang der Züitsgarienſte

En gros

ch e e n eneipz gerstt a a E Karras Seipgigerſtr 4 4

ÄÜ e8 7 4Pür die Reive Saivon
Alle Sorten Manöver und Reiſe Conſerven

wiSuppen Braten ins Fleischspeisen
in wenigen Minuten zum Gennßſt fertig zu ſtellen

Bouillon Kapseln Fleischextracte
Englische Biscuits in größter Auswahl ausgewogen und in

1 und 2 Pfund Doſen

Vruchtlimonaden
Haltbare feinste Cervelatwurst Winterwaare

Liqueure in Reisefiacons
Cognac Rum Arac Portwein Madeira Sherry

in allen Preislagen in h und Flaſchen
empfehlen

Eleim e Oin mr
Leipzigerstrasse 95/96 Fernsprecher 534

ehkohlenſteine
empfiehlt

raten ſetw

Louis Bauchwitz
Leibzigerſtraße 22 I C

bruno freytay
Leipzigerstrasse 103104 Pernsprecher 379

T Venobungs in

39 Buchdruekerei

Trauringemaſſiv 8 und 14karätig ge à Pa

von 8 Mark an bis 30 Mar
Alle gangbaren Größen ſtets vor
räthig Gravirung gratis

P EB WittelGold Stlberwagren Viſontesle
waagren FabrikLiebenauerſtraſte 25Teſt goldene Armbänder

die neueſten Muſter in großer Auswahl

W RR TWTittelGold u Silberw ne
Liebenauerſtraſte 25

Aecht goldene Proſchen

viele Neuheiten geſchmackvolle Muſter

V RR Wiüttel
Gold u Silberw ,Bijouteriewaarenfabr

Liebenanerſtrafze 25

Franz Fischer s
Geiſtſtraſze 39

liefert ſchnell und billig von der größten
bis zur kleinſten Arbeit in
Schwarz und Bunkdruck

Papier und Schreibwaaren
Wiederverkäufer hohen Rabatt

Nach auswärts franco

hren Versandt Besto Be
zugsquelle sol regul Waare
Portofr gegen Nachnahme

Patentuhren
Remtr äusserst solid

doppelt vergoläet effectvoll
M 12 Silber Remtr

mit 2 Silberd MI 14
dito hochſeine 10 Rub

M 16
Allerb Anker Remtr

15 Rub NI 20
diätto mit Sprungdeckel

dreischalig M 25
Gottl Hoſſmann St Gallen

Schleſiſche
Leinwand 13 Mk

dauerhaftes eigenes Fabrikat
in Stücken v 33 Mtr 74Ctm br

egen Nachn Gustav
erlinS Prinzenſtr 43

Grudeöfen
praktiſch und billis bei

I SchwarzeDas S DuBetifederntabrin
Lager von Gustav Lustig Berlin
Prinzenſtr 43 verſ gegen Nachn nicht
unter 10 Mk garantirt neue vorzügl
füllende Bettfedern Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfd Mk 125h wei We Halbdanunen bot 1,7
vo gl ar das Pfund Mk 275

Von dieſen Daunen genügen
s un zum gröſtten Oberbett

erpackung wird nicht berechnet

Scheibenbüchſe
Martini Gewehr wie nen und tadel
los 9 mm nebſt allen Zuthaten und
i Etr gepreßten Kugeln verkauft
preiswerth

Reiches Wüdahandlung
Halle a d Bahnhofſtraße 14

verſendet

Lustig

9 breit 2,16 mm hoch zu verkaufenGrube Pauline in Sörſtewitz
Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

20 Stück ne
Rat Hhansgaſſe 10

Mit 2 Beiblätter
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